
SPD-Fraktion im Rat der Stadt Hennef

An den
Bürgermeister der Stadt Hennef 
Herrn Klaus Pipke 
Rathaus 
53773 Hennef

tl2o.io.

Fraktionsbüro
Rathaus Raum 10.1 
Frankfurter Str. 97 
53773 Hennef

Hennef, den 27.10.2018

ANTRAG / ANFRAGE ZUM HAUSHALTSENTWURF 2019

SEITE HHPI: PRODUKTBEREICH: PRODUKTGRUPPE: PRODUKTE:
783 / 787 03 37 078

ANFRAGE/ANTRAG:
414 01 Zuw. u. Zuschüsse für lfd. Zwecke v. Land

- Wir bitten um eine Auflistung der „Besonderen Angebote" der OGS, deren Finanzierung sich 
in der o.a. Haushaltsstelle findet.

BEGRÜNDUNG:
ggfl. im Schulausschuss

Mit freundlichen Grüßen

Norbert Spanier
Fraktionsvorsitzender

Edelgard Deisenroth-Specht
Geschäftsführerin

Vorsitzender:
Norbert Spanier
Keplerstraße 23
Tel. Nr. 02242/9181831
Fax. Nr. 02242/9180908

Tel. Nr. 02242 / 888 292
02242 / 888 294

Fax. Nr.02242 / 888 7 292
spd@hennef.de

www.spd-hennef.de

Geschäftsführerin:
Edelgard Deisenroth-Specht
Abtsgartenstraße 8a
Tel. Nr. 02242 / 7684

mailto:spd@hennef.de
http://www.spd-hennef.de


Anfrage der SPD-Fraktion vom 27.10.2018 

„Besondere Angebote der OGS"

Antwort der Verwaltung:

Die Verwendung der Betreuungspauschale ist in Punkt 5.4.3 des Runderlasses „Zuwendungen für die 
Durchführung außerunterrichtlicher Angebote offener Ganztagsschulen im Primarbereich" vom 
12.02.2003 geregelt:

Für andere Betreuungsformen an einer offenen Ganztagsschule (zum Beispiel Frühstücksangebote, Vor- 
und Übermittagsbetreuung, Silentien, Angebote nach 16 Uhr, ergänzende Ferienangebote sowie in 
Einzelfällen auch bei besonderen Förderangeboten vor 16 Uhr) erhält der Schulträger je offener 
Ganztagsschule für Grundschulen eine Betreuungspauschale in Form eines Zuschusses von 7.500 €

Diese Mittel werden, wie der Erlass es vorsieht, für die Finanzierung der OGS-Ferienbetreuung sowie 
der Früh- und Langbetreuung verwendet.

Hennef (Sieg), den 31.10.2018

Im Auftrag

Jo
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An den
Bürgermeister der Stadt Hennef 
Herrn Klaus Pipke

Rathaus 
53773 Hennef

Antrag zum Haushalt 2019

Einrichtung einer gebundenen Ganztaqsqrundschule

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

Fraktionsbüro
Rathaus Raum 10.1 
Frankfurter Str. 97 
53773 Hennef

Hennef, den 27.10.2018

Die gebundenen Ganztagsschulen im Sekundär I -Bereich sind in der Stadt Hennef ein 
Erfolgsmodell. Dem Lernen und sozialen Miteinander wird mehr Zeit eingeräumt. Fördern 
und fordern ist an einer gebundenen Ganztagsschule nachweisbar besser umzusetzen. 
Deshalb fordert die SPD-Fraktion seit Jahren, das Erfolgsmodell gebundener Ganztag 
auch auf die Grundschulen zu übertragen.
Wir bitten die Verwaltung zu prüfen, ob und zu welchen Bedingungen mindestens eine 
der Hennefer Grundschulen in eine gebundene Ganztagsgrundschule umgewandelt 
werden kann.

Mit freundlichen Grüßen

Norbert Spanier
Fraktionsvorsitzender

Veronika Herchenbach-Herweg
Ratsmitglied

Edelgard Deisenroth-Specht
Geschäftsführerin

Björn Golombek
schulpolitischer Sprecher

Vorsitzender:
Norbert Spanier
Keplerstraße 23
Tel. Nr. 02242/9181831
Fax. Nr. 02242/9180908

Tel. Nr. 02242 / 888 292
02242 / 888 294

Fax. Nr.02242/888 7 292
spd@hennef.de

www.spd-hennef.de

Geschäftsführerin:
Edelgard Deisenroth-Specht
Abtsgartenstraße 8a
Tel. Nr. 02242 / 7684

mailto:spd@hennef.de
http://www.spd-hennef.de


Anfrage der SPD-Fraktion vom 27.10.2018 

„Einrichtung einer gebundenen Ganztagsgrundschule"

Antwort der Verwaltung:

Wie die Verwaltung bereits Anfang des Jahres mitgeteilt hat, werden nach Auskunft der 

Bezirksregierung derzeit keine Genehmigungen für gebundene Ganztagsgrundschulen erteilt.

Sofern sich hieran etwas ändert, wird die Verwaltung den Ausschuss für Schule und Inklusion 

entsprechend informieren.

Hennef (Sieg), den 31.10.2018 

Im Auftrag

Jo(



SPD-Fraktion im Rat der Stadt Hennef
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An den
Bürgermeister der Stadt Hennef 
Herrn Klaus Pipke 
Rathaus 
53773 Hennef Fraktionsbüro

Rathaus Raum 10.1 
Frankfurter Str. 97 
53773 Hennef

Hennef, den 27.10.2018

ANTRAG / ANFRAGE ZUM HAUSHALTSENTWURF 2019

PRODUKTBEREICH: 03 Schulträgeraufgaben

ANFRAGEN

Wie viele Schülerinnen und Schüler mit welchem Förderschwerpunkt werden an welcher 
Schule im gemeinsamen Lernen unterrichtet.

Was bedeutet der Terminus „integrativbeschultes Kind“? Sind das Kinder die einen 
anerkannten Förderbedarf haben nach AOSF? Oder z.B. auch Flüchtlingskinder?

- Neben der Pauschale von lOEuro pro Schülerin und Schüler bekommen die Schulen für 
3^ Schülerinnen und Schüler im gemeinsamen Lernen zusätzlich 50Euro. Laut Haushaltsentwurf 

entfallen diese 50euro bei den Schülerinnen und Schüler, die die Förderschule besuchen.
Wie erklärt ich das?

Mit freundlichen Grüßen

Edelgard Deisenroth-Specht
Geschäftsführerin

Norbert Spanier
Fraktions Vorsitzender

Vorsitzender:
Norbert Spanier
Keplerstraße 23
Tel. Nr. 02242/9181831
Fax. Nr. 02242/9180908

Tel. Nr. 02242 / 888 292
02242 / 888 294

Fax. Nr.02242 / 888 7 292
spd@hennef.de

www.spd-hennef.de

Geschäftsführerin:
Edelgard Deisenroth-Specht
Abtsgartenstraße 8a
Tel. Nr. 02242 / 7684

mailto:spd@hennef.de
http://www.spd-hennef.de


Anfrage der SPD-Fraktion vom 27.10.2018

„Anfragen zum Produktbereich 03"

Antwort der Verwaltung:

Zu 1: Eine Übersicht über die Kinder mit Förderschwerpunkt im aktuellen Schuljahr 2018/19 ist als 

Anlage beigefügt.

Zu 2: Hier sind nur Kinder mit einem anerkannten Förderbedarf (nach AOSF) berücksichtigt worden. 

Die Daten basieren auf den amtlichen Schuldaten des Vorjahres.

Zu 3: Der Aufschlag von 100 Euro (50 Euro Geschäftsaufwand, 50 € Festwert) je integrativ beschultem 

Kind dient den Regelschulen als Unterstützung bei der Umsetzung des Gemeinsamen Lernens 
(Anschaffung von speziellen Unterrichtsmaterialien, Schulmöbeln, etc.). Die Schule in der 

Geisbach ist eine Förderschule, die speziell auf den Unterricht mit Kindern mit dem 
Förderschwerpunkt Lernen ausgerichtet ist, daher entfällt hier der Zuschlag. Die Schule in der 

Geisbach erhält aber - im Gegensatz zu den Regelschulen - den doppelten Pauschalbetrag 
(Geschäftsaufwand und GWG's) je Schüler/in.

Hennef (Sieg), den 31.10.2018

Im Auftrag

Jo-



Statistik Förderschwerpunkte 
Schuljahr 2018/2019

Schule Schuljahr
Schüler/innen 

mit Förder­
schwerpunkt

Förderschwerpunkt

SB KB LB EZ SH GH SG BL GB

GGS Happerschoß

1. Klasse 3 1 1 1
2. Klasse 1 1
3. Klasse 3 1 1 1
4. Klasse 4 3 1
Gesamt 11 6 2 0 3 0 0 0 0 0

GGS Gartenstraße

1. Klasse 0
2. Klasse 4 1 2 1
3. Klasse 4 1 1 1 1
4. Klasse 7 2 3 2
Gesamt 15 4 6 1 2 0 0 0 0 2

GGS Am Steimel

1. Klasse 1 1
2. Klasse 4 3 1
3. Klasse 2 1 1
4. Klasse 2 1 1
Gesamt 9 3 1 2 3 0 0 0 0 0

GGS Hanftal

1. Klasse 4 4
2. Klasse 7 3 2 2
3. Klasse 1 1
4. Klasse 4 1 3
Gesamt 16 4 0 2 9 0 0 0 0 1

l. Klasse 0
2. Klasse 1 1

Kastanienschule 3. Klasse 0
4. Klasse 0
Gesamt 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0

Grundschulen Gesamt: 52 17 9 5 17 0 0 0 0 _2J

Gesamtschule
Meiersheide

5. Klasse 6 3 1 2
6. Klasse 7 1 4 2
7. Klasse 6 1 3 1 1
8. Klasse 9 2 3 4
9. Klasse 4 2 2
10. Klasse 6 2 1 1 1 1
11. Klasse 1 1
12. Klasse 0
13. Klasse 2 1 1
Gesamt 41 11 7 4 15 0 4 0 0 0



Schule Schuljahr
Schüler/Innen 

mit Förder­
schwerpunkt

Förderschwerpunkt

SB KB LB EZ SH GH SG BL GB

Gymnasium

5. Klasse 0
6. Klasse 2 1 1
7. Klasse 0
8. Klasse 0
9. Klasse 2 2
10. Klasse 0
11. Klasse 0
12. Klasse 0
13. Klasse 0
Gesamt 4 1 2 0 1 0 0 0 0 0

5. Klasse 13 2 4 2 5
6. Klasse 9 4 1 4

Gesamtschule
Hennef-West

7.Klasse 16 3 1 8 4
8. Klasse 13 1 2 6 4
9. Klasse 16 1 1 6 8
10. Klasse 0

Gesamt 67 11 8 23 25 0 0 0 0 0

Weiterführende Schulen Gesamt 112 23 17 27 41 0 4 0 0 0

Schule in der Geisbach

3. Klasse 4
4. Klasse 6
5. Klasse 15
6. Klasse 10

7. Klasse 40
8. Klasse 31
9. Klasse 24
10. Klasse 29
Gesamt 0 0 0 159 0 0 0 0 0 0

Alle Schulen 164 40 26 191 58 | 0 4 0 0

Legende: SB Sprache

KB körperl. + motorische Entwicklung

LB Lernen

EZ Emotionale + soziale Entwicklung

SH Sehen

GH Gehörlos

SG Schwerhörig

BL Blind

GB Geistige Entwicklung


